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A. Dossiers 

Per 31.12.2013 wurden  1025, d.h. 604 Erwachsenen- und 421 Kindesschutz-Dossiers 

geführt. Dossiers enthalten sowohl massnahmengebunde als auch einmalige Rechtsge-

schäfte. Die KESB Linth startete am 1.1.2013 mit einem Bestand von 920 Dossiers. Dies 

entspricht einer Zunahme von 105 Dossiers (392 neu errichtete und 287 abgeschlosse-

ne).  

B. Rechtsgeschäfte (Traktanden) 

Es fanden 31 Behördensitzungen mit insgesamt 786 behandelten Traktanden statt. Die-

se Rechtsgeschäfte werden im diesjährigen Bericht nicht separat nach Art der Geschäfte 

ausgewiesen, sondern zusammengefasst. Somit ergibt sich folgendes Bild: 

 

C. Organisation / Aufsicht/Controlling 

Die KESB Linth startete im Januar 2013 mit einem personellen Unterbestand, so dass 

Rechnungsprüfungen extern vergeben wurden. Im März waren sämtliche Stellen be-

setzt. Die hohen Erwartungen des Gesetzgebers und der Betroffenen, aber auch die ho-

hen Erwartungen an die Organisation führten zu einer hohen Arbeitsbelastung und ent-

Registrierte Geschäfte 

Amden 13

Benken 23

Eschenbach 108

Gommiswald 66

Kaltbrunn 54

Rapperswil-Jona 345

Schänis 52

Schmerikon 31

Uznach 72
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sprechendem Ressourcenmehrbedarf. Im Oktober wurde eine befristete 100%-

Anstellung im Sekretariat bewilligt. Ausserdem findet seit September 2013 eine Organi-

sationsüberprüfung statt. Der Personalbestand ist mit einer Ausnahme konstant geblie-

ben. Die Zusammenarbeit mit externen Stellen und privaten Organisationen ist wichtig 

und wird entsprechend gepflegt. Im ersten Halbjahr wurden weniger Massnahmen um-

gewandelt als im zweiten Halbjahr. Im Praxisalltag wurde festgestellt, dass unterschied-

liche Beurteilungen der Hilfsbedürftigkeit und unterschiedliche Interpretationen der Mas-

snahmen und deren Auswirkung im Einzelnen (Begleiten, Vertreten, Mitwirken), sowohl 

innerhalb der interdisziplinär zusammengesetzten Behörde als auch zwischen KESB und 

Beiständen als anspruchsvoll erlebt wird.  

D. Mandatsträger 

Per 31.12.2013 bestanden 894 mandatsgebundende Massnahmen, d.h. durch Beistände 

geführte Massnahmen. Davon wurden 562 durch Berufsbeistände, 281 durch private 

Beistände und 51 durch Fachbeistände geführt. Im Januar und Juni fand je ein Weiter-

bildungstag mit Urs Vogel statt. Im übrigen werden die privaten Beistände durch KESB-

Mitarbeitende einzelfallbezogen gecoacht.  

 

E. Rechtsschutz 

Es wurden 24 Beschwerden gegen Verfügungen der KESB eingereicht, 16 davon konn-

ten abgeschlossen werden (wobei 2 gutgeheissen wurden). 8 Beschwerden (teilweise 

aus dem Jahr 2012) sind noch hängig.  
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